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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 

angesichts eines Angriffskrieges auf die freie demokratische Ukra-
ine verfolgen wir seit Wochen entsetzt die dramatische Lage eines 
ganzen Landes und dessen leidgeprüfter  Bevölkerung. Unser Mit-
gefühl gilt den Menschen in der Ukraine und den Geflüchteten, 
die derzeit unfassbares Leid erfahren. Die Mitgliedsstaaten der Eu-
ropäischen Union hatten sich umgehend entschlossen alles daran-
zusetzen, diesen Menschen schnell und unbürokratisch humanitä-
re Hilfe und Schutz zu bieten. Als Bürgermeister der Stadt Haßfurt 
und als Europäer sehe ich es als gemeinschaftliche Verpflichtung 
an, in Freundschaft, Solidarität und menschlicher Nächstenliebe 
den Menschen in der Ukraine mit jeder Unterstützung beizuste-
hen. Ich danke allen Bürgerinnen und Bürgern, die in den letzten 
Wochen bereits auf vielfältige Weise ihre Solidarität ausgedrückt 
und konkrete Hilfen (Unterkünfte/Sachspenden) angeboten ha-
ben. Um den Menschen, die aus dem Kriegsgebiet fliehen konn-
ten, zu helfen, war es zunächst wichtig, den Schutzsuchenden 
Zuflucht und Hilfe anzubieten. Zu deren Aufnahme wurden be-
reits landkreisweit Vorbereitungen getroffen. Meinen herzlichsten 
Dank an alle Privatpersonen, Organisationen, Behörden, Vereine, 
Seelsorger, Ehrenamtliche und Institutionen, die unverzüglich ihre 
Hilfe angeboten haben. 

Ihr Günther Werner, Erster Bürgermeister
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1	 Bürgerservice und Verwaltung

Telefon/E-Mail Zi.-Nr.

Erster Bürgermeister Günther Werner 688-110
guenther.werner@hassfurt.de

101

Erster Bürgermeister 
Vorzimmer

Sonja Schnitzer 688-111
sonja.schnitzer@hassfurt.de

102

Geschäftsleitung Stephan Schneider 688-113
stephan.schneider@hassfurt.de

103

Hauptverwaltung Alexandra Grädler 688-116
alexandra.graedler@hassfurt.de

104

Hauptverwaltung Marita Krauser 688-112
marita.krauser@hassfurt.de

105

Hauptverwaltung Christian Schneider 688-118 
christian.schneider@hassfurt.de

104

Finanzverwaltung 
Leiter

Wolfgang Hömer 688-125
wolfgang.hoemer@hassfurt.de

114

Finanzverwaltung 
Vorzimmer

Petra Schamberger 688-126
petra.schamberger@hassfurt.de

113

Finanzverwaltung Anne Albert 688-124
anne.albert@hassfurt.de

113

Finanzverwaltung Stefan Geier 688-120
stefan.geier@hassfurt.de

112

Finanzverwaltung Gitta Klopf 688-169
gitta.klopf@hassfurt.de

010

Finanzverwaltung Jacqueline Loeper 688-168
jacqueline.loeper@hassfurt.de

010

Finanzverwaltung /  
Liegenschaften

Detlef Jäger 688-123
detlef.jaeger@hassfurt.de

013

Finanzverwaltung / 
Liegenschaften

Saskia Wenzel 688-167
saskia.wenzel@hassfurt.de

013

Finanzverwaltung / 
Steuern

Thomas Griebel 688-121
thomas.griebel@hassfurt.de

112

Kasse Leiterin Tina Kram 688-122
tina.kram@hassfurt.de

111

Kasse Karin Gebhardt 688-128
karin.gebhardt@hassfurt.de

110

Kasse Manuela Jeger 688-129
manuela.jeger@hassfurt.de

110

Kasse Lisa-Maria Neeb 688-170
lisa-maria.neeb@hassfurt.de

110

Bauverwaltung Leiter Wolfgang Braun 688-132
wolfgang.braun@hassfurt.de

203

Bauverwaltung Harald Bauer 688-138
harald.bauer@hassfurt.de

205

Bauverwaltung Martin Etzel 688-237
martin.etzel@hassfurt.de

205

Bauverwaltung Bernhard Leuner 688-136
bernhard.leuner@hassfurt.de

208

Bauverwaltung Marco Ruck 688-135
marco.ruck@hassfurt.de

204

Bauverwaltung  Laura Schenk 688-139
laura.schenk@hassfurt.de

204

Bauverwaltung / 
Umwelt

Dietmar Will 688-134
dietmar.will@hassfurt.de

209

Bauverwaltung / 
Technik

Christina Ender 688-133
christina.ender@hassfurt.de

201

Bauverwaltung / 
Technik

Marion Manietta 688-230
marion.manietta@hassfurt.de

201

Bauverwaltung / 
Technik

Stephan Schnös 688-130
stephan.schnoes@hassfurt.de

201

Bauverwaltung / 
Technik

Dietmar Schorr 688-131
dietmar.schorr@hassfurt.de

202

Digital Office Madlen  
Dr. Müller-Wuttke

688-166
madlen.mueller-wuttke@hassfurt.de

012

Digital Office Fabrice Hecht 688-248
fabrice.hecht@hassfurt.de

003

Digital Office Korbinian  
Kundmüller

688-148
korbinian.kundmueller@hassfurt.de

003

Digital Office Christine Reinders 688-149
christine.reinders@hassfurt.de

002

Rathaus
Hauptstraße 5, 
97437 Haßfurt

Zentrale 09521/688-0
Fax 688-280
Fax Bauverwaltung  688-281

info@hassfurt.de
Fax Finanzverwaltung 688-282
Fax Vorzimmer BGM  688-283

Telefon/E-Mail Zi.-Nr.
Stadtarchiv Thomas Schindler 688-144

thomas.schindler@hassfurt.de
001

Stadtplanung Robert Barth 688-145
robert.barth@hassfurt.de

108

Verkehrsüberwachung/
Kanzlei

Martina Grümpel 688-104
martina.gruempel@hassfurt.de

002

Verkehrsüberwachung/
Kanzlei

Sybille Jäger 688-104
sybille.jaeger@hassfurt.de

002

Ordnungsamt 
Marktplatz 1, 
97437 Haßfurt

Hotline 
09521/688-100

buergerbuero@hassfurt.de
Fax BürgerBüro: 688-284
Fax Standesamt: 688-206

Bereiche Ordnungsamt, Standesamt, Feuerwehr, Katastrophenschutz

Ordnungsamt Leiterin Susanne Bravo 688-107
susanne.bravo@hassfurt.de

Standesamt Annika Mahr 688-106 
annika.mahr@hassfurt.de

Standesamt Christina Schneider 688-108
christina.schneider@hassfurt.de

Standesamt Sophie  
Wagenhäuser

688-105
sophie.wagenhaeuser@hassfurt.de

Feuerwehr/Katastro-
phenschutz

Simone Halbig 688-102 
simone.halbig@hassfurt.de

Feuerwehr/Katastro-
phenschutz

Brigitte Thamm 688-207
brigitte.thamm@hassfurt.de

Bereiche Einwohnermeldeamt, Passamt, Friedhofsverwaltung, Gewerbewesen,  
Renten, Soziales, Fundamt

BürgerBüro Sandra Langguth 688-101
sandra.langguth@hassfurt.de

BürgerBüro Rainer Mühlfeld 688-103
rainer.muehlfeld@hassfurt.de

BürgerBüro Anett Schneider 688-109
anett.schneider@hassfurt.de

BürgerBüro Dominik Stühler 688-147
dominik.stuehler@hassfurt.de

Kultur & Tourismus
Hauptstraße 9

09521/688-300
Fax: 688-310

touristinfo@hassfurt.de 
kulturamt@hassfurt.de

Kultur & Tourismus 
Leiterin

Silke Brochloß-
Gerner

688-301
silke.brochloss-gerner@hassfurt.de

Kultur & Tourismus Anna Anania 688-305 
anna.anania@hassfurt.de

Kultur & Tourismus /
Stadtmarketing

Christian Plott 688-302
christian.plott@hassfurt.de

Kultur & Tourismus Stefanie Schleicher 688-304
stefanie.schleicher@hassfurt.de

Kultur & Tourismus Karin Zösch 688-303
karin.zoesch@hassfurt.de

Bauhof Rainer  Zirkler 688-150
bauhof@hassfurt.de, Fax: 688-151

Feuerwehr Klaus Grümpel 42 12
geraetewart@feuerwehr-hassfurt.de

Freizeitzentrum Udo Greich 
Klaus Eck

94 57-0
eck@stwhas.de

Friedhof  
Am Rödersgraben

Thomas Jäger
Fax 951 09 35

54 29
info@friedhof-hassfurt.de

Grundschule Haßfurt Gisela Schott
Fax 944497 

94 44 55
sekretariat@gs-hassfurt.de

Jugendtreff „Dragon“ Gerhard Kastner 61 00 61
info@jugendtreff-hassfurt.de

Kinderhaus Flora Melanie Brochloß-
Gerner

0176/36304299
info@flora-hassfurt.de

Kinderkrippe im 
Osterfeld

Petra Mühlfeld 9 54 36 72
info@krippe-hassfurt.de

Kindertagesstätte  
Zwergenhaus

Sigrid Hofmann 9 59 68 10
info@kiga-hassfurt.de

Kläranlage Matthias Langguth 33 72
info@klaeranlage-hassfurt.de

Rechenzentrum Haßfurt 94 94-90
support@rzhas.de

Stadthalle Haßfurt  38 73
stadthalle@hassfurt.de

Stadtwerk Haßfurt 
GmbH

 94 94-0
stwhas@stwhas.de

Stadtwerk Haßfurt 
GmbH

Störung Strom 94 94-10

Stadtwerk Haßfurt 
GmbH

Störung Gas/Wasser 94 94-20

Volkshochschule  
Stadt Haßfurt

Gertrud Roth 95 01 85
info@vhs-hassfurt.de

Telefonverzeichnis der Stadt Haßfurt
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Geplante Bürgerversammlungen im 1. Halbjahr

Nach heutigem Stand finden im 1. Halbjahr 2022 zu folgenden Ter-
minen Bürgerversammlungen statt:
	■ Dienstag, 10.05.2022	� Oberhohenried (19 Uhr, Sportheim)
	■ Montag, 23.05.2022	� Sylbach (19 Uhr, Dorfgemeinschaftshaus) 
	■ Dienstag, 24.05.2022	 Unterhohenried (19 Uhr, Sportheim)
	■ Donnerstag, 02.06.2022	Wülflingen (19 Uhr, Wässernachhalle)
	■ Mittwoch, 06.07.2022	 Prappach (19 Uhr, Gasthaus Rambacher)

Vorläufige Sitzungstermine ab April 2022

Nach heutigem Stand sollen die Stadtrats- und Ausschusssitzungen 
an folgenden Terminen in der Stadthalle stattfinden:
	■ Montag, 04.04.2022	� Stadtratssitzung (großer Saal 18.30 Uhr)
	■ Dienstag, 26.04.2022	� Bau- und Umweltausschusssitzung  

(großer Saal 16.00 Uhr)
	■ Mittwoch, 27.04.2022	� Finanz- und Hauptausschusssitzung  

(großer Saal 16.00 Uhr)
	■ Montag, 09.05.2022	� Stadtratssitzung (Rathaushalle 18.30 Uhr) 
	■ Dienstag, 31.05.2022	� Bau- und Umweltausschusssitzung  

(kleiner Saal 16.00 Uhr)
	■ Mittwoch, 01.06.2022	� Finanz- und Hauptausschusssitzung  

(kleiner Saal 16.00 Uhr)
	■ Montag, 27.06.2022	� Stadtratssitzung (großer Saal 18.30 Uhr) 
	■ Montag, 11.07.2022	� Bau- und Umweltausschusssitzung  

(kleiner Saal 16.00 Uhr)
	■ Montag, 11.07.2022	� Finanz- und Hauptausschusssitzung  

(kleiner Saal 18.00 Uhr)
	■ Montag, 25.07.2022	 Stadtratssitzung (großer Saal 18.30 Uhr)

Änderungen und Einberufung von Sondersitzungen bleiben vorbe-
halten!

2	 Jugend, Familie und Soziales

Sitzungstermine des Seniorenbeirats der Stadt Haßfurt

Nach heutigem Stand finden die Sitzungstermine des Seniorenbei-
rats zu folgenden Terminen im Kleinen Saal der Stadthalle, Haupt-
straße 3, statt:

	■ Donnerstag, 21.04.2022 – 16.00 Uhr
	■ Donnerstag, 28.07.2022 – 16.00 Uhr
	■ Donnerstag, 20.10.2022 – 16.00 Uhr

Kids und Jugend checken ihre Kommunen

Die Allianz Main und Haßber-
ge möchte den Kindern und 
Jugendlichen mehr Aufmerk-
samkeit schenken. Weshalb im 
April und Mai 2022 in jeder der 
fünf Mitgliedskommunen eine 
Kinder- und Jugendversammlung geplant ist. Unter Begleitung der 
Bürgermeister, den Jugendbeauftragten und dem Allianzmanage-
ment erhalten die Kinder und Jugendlichen einen Einblick in die 
Neuigkeiten aus dem „Kinder- und Jugend“-Alltag in Stadt und 
Dorf. Außerdem können die Beteiligten Fragen, Kritik, Anregungen 
und Wünsche an die Veranstalter richten. Eine offizielle Einladung 
zu der Versammlung in der jeweiligen Kommune erhalten die Kin-
der und Jugendlichen im Frühjahr 2022. Eine kostenlose Abschluss-
veranstaltung für alle soll vor den Sommerferien 2022 angeboten 
werden.

Fundsachen    	 Folgende Fundsachen wurden in der Stadtverwaltung abgegeben:

Referenz-Nummer Beschreibung Funddatum
F09674147-F2022/000009 Fahrrad Performance Special Bike High Quality 02.09.21
F09674147-F2022/000004 Kreole gold 15.10.21
F09674147-F2021/000105 PUMA Sportjacke Gr. 152, blau 15.10.21
F09674147-F2021/000104 Hörgerät grau 03.11.21
F09674147-F2021/000106 Fahrrad RIXE, Overdrive 300, silber, schwarz 12.11.21
F09674147-F2021/000108 Ring silber 13.11.21
F09674147-F2021/000109 Damenfahrrad, Marke: Hercules, schwarz/lila mit Gangschaltung 19.11.21

F09674147-F2021/000112
Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln an Schlüsselring mit Anhänger Plüschrobbe und einem Flaschen- 
öffner (Fußform)

25.11.21

F09674147-F2021/000113 2 Schlüssel in einem schwarzen Ledermäppchen 26.11.21
F09674147-F2021/000110 Damenfahrrad blau mit Korb 26.11.21
F09674147-F2022/000008 Kettenanhänger Kreuz, Gold 333 30.11.21

F09674147-F2022/000002
3 Schlüssel in schwarzem Ledermäppchen (2 Haustürschlüssel, einer davon pink, 1 kleiner  
Schlüssel sowie ein kleiner Anhänger „Luigi“)

01.12.21

F09674147-F2021/000115 3 Schlüssel an einem Schlüsselring 03.12.21
F09674147-F2022/000010 Mountainbike Galano schwarz/blau mit XL Reifen 07.12.21
F09674147-F2021/000117 Einzelschlüssel 07.12.21
F09674147-F2021/000116 Einzelschlüssel 07.12.21
F09674147-F2021/000118 Hörgerät „Acto Pro“ von der Fa. Oticon, Farbe: braun 10.12.21
F09674147-F2021/000119 Kinderbrille, Gläser teilweise eingefasst, Rahmen: rot mit grau 14.12.21
F09674147-F2021/000120 Damenfahrrad „Alu CityStar Comfort Bike“ silber mit Gel Sattel 18.12.21
F09674147-F2022/000006 Nokia Handy, schwarz 27.12.21
F09674147-F2022/000007 Plüschhund ca. 25 cm groß, weiß 28.12.21

F09674147-F2022/000001
3 Schlüssel (Haustürschlüssel,  2 Fahrradschlüssel), 1 Schlüsselanhänger Black Dschinni Sishabar,  
1 Flaschenöffner an Drahtseil, 1 Textilschlüsselband türkis mit weißer Aufschrift

01.01.22

F09674147-F2022/000003 Damenfahrrad der Fa. Winora, weiß mit schwarzen Schutzblechen 05.01.22
F09674147-F2022/000005 Hörgerät der Marke Oticon Ino, goldfarben 10.01.22

Ansprechpartner: Sandra Langguth, BürgerBüro am Marktplatz, Tel. 09521/688101.



	 Seite 4		  Nr. 2/2022	 RathausBote der Stadt Haßfurt

Melden Sie sich jederzeit bei Lisa Geyer
Fachstelle für pflegende Angehörige, Mehrgenerationenhaus Haß-
furt
Markplatz 10 in 97437 Haßfurt, Telefon: 09521/952825-0

Neues aus dem Projekt: 
Digital Verein(t) – Gemeinsam den digitalen Wandel in Bayern 
gestalten

Der nächste Workshop zum Thema 
„Homepage sicher gestalten“ 
findet am Mittwoch, den 11. Mai 2022 
von 17:00 bis 20:00 Uhr 
im Stadtlabor der Stadt Haßfurt 
(Hauptstraße 5, 97437 Haßfurt) statt.

Freizeitpädagogische Angebote: Ferienprogramme 
Auch in diesem Jahr finden im Rahmen des Betreuungsnetzwerkes 
für alle Generationen wieder unsere freizeitpädagogischen Ferien-
programme statt. Bei der Auswahl der einzelnen Aktionen haben 
wir die Bedürfnisse und Interessen von Kindern im Alter zwischen 
6 und 12 Jahren in den Mittelpunkt gestellt. Während den Betreu-
ungszeiten von 7:30 Uhr bis 17:00 Uhr liegt es uns besonders am 
Herzen, mit den Kindern eine Erlebniswoche entsprechend dem 
Grundsatz „Lernen, Bildung und Förderung“ durchzuführen.

Ab sofort besteht die Möglichkeit, sich im Mehrgenerationenhaus 
Haßfurt telefonisch für folgende Ferienprogramme anzumelden:

	■ Ostern I (11.04.-14.04.): 	� „Aktiv, gesund und lecker unter-
wegs“

	■ Ostern II (19.04.-22.04.):	 „Vom Blütenstaub zum Honig“
	■ Pfingsten I (07.06.-10.06.):	 „Ab ins Abenteuerland“
	■ Pfingsten II (13.06.-17.06.):	„Spiel, Spaß und Action“
	■ Sommer I (01.08.-05.08.):	� „Grillen und Chillen – entspannt in 

die erste Ferienwoche“
	■ Sommer II (08.08.-12.08.):	� „Auf den Spuren der Kelten  

im Steigerwald“
	■ Sommer III (16.08.-19.08.):	� „Kids Factory – wir machen alles 

selbst“
	■ Sommer IV (29.08.-02.09.):	� „FIT für die SCHULE“  

(nur für Vorschulkinder)
	■ Sommer V (05.09.-09.09.):	� „FerienKUNSTwoche: Zurück in die 

Zukunft“
NEU NEU NEU: Kinderlager
In diesem Jahr bieten wir neben unseren freizeitpädagogischen Fe-
rienprogrammen noch drei Kinderlager für Kinder im Alter von 6 bis 
12 Jahren an. 

Mütter und Väter, insbesondere 
Alleinerziehende, die mit gutem 
Gewissen am Samstag einen „kin-
derfreien“ Abend verbringen 
möchten, benötigen ein Betreu-
ungsangebot außerhalb der regu-
lären Öffnungszeiten von Kinder-
tageseinrichtungen.

Die Veranstaltungsreihe wird als Kooperationsprojekt mit dem Ju-
gendforum der Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Haßber-
ge angestrebt.

Allianz Main und Haßberge, Nina Streng, Rathausstraße 3, 97531 
Theres, Tel.: 09521/9234-26, Fax.: 09521/9234-20, E-Mail: info@main-
undhassberge.de, Internet: www.mainundhassberge.de

Mitteilungen aus dem Mehrgenerationenhaus

Seniorenberatung der Fachstelle für pflegende Angehörige im 
Mehrgenerationenhaus Haßfurt

Die Betreuung und Pflege hilfsbedürftiger Menschen wird überwie-
gend von Familienangehörigen geleistet, was oft großer Anstren-
gung bedarf. Doch Pflegebedürftige und pflegende Angehörige 
sind mit ihrer Situation nicht allein. Es gibt eine Vielzahl von Leis-
tungen und Unterstützungsangeboten. 
In der Fachstelle können sich Familienangehörige, Nachbarn und 
Freunde aussprechen, sowie Rat und Unterstützung holen. 

Wir bieten Ihnen konkrete Hilfestellung im Pflege- und Betreuungs-
alltag:

z.B. Informationen über die Leis-
tungen der Pflegeversicherung, 
über Krankheitsbilder, Hilfsmit-
telbeschaffung oder Wohnrau-
manpassung. 
Neben der Beratung und Schu-
lung von pflegenden Angehöri-

gen bieten wir im Mehrgenerationenhaus Haßfurt auch verschiede-
ne entlastende Angebote an und binden die Pflegebedürftigen in 
die generationsübergreifenden Angebote ein wie z.B. in  
	■ Musikkaffee
	■ Wohlfühlnachmittage
	■ Helfer- und Helferinnenkreis für Ältere und Hochbetagte
	■ Offener Singkreis für alle Generationen 
	■ ErlebniSTanz
	■ Frühstück für alle Generationen
	■ KOMMT zusammen – KOCHT zusammen – weil niemand gern al-

leine IS(S)T
	■ MIT und FIT – Begegnung durch Bewegung
	■ LeA – Lebensqualität für’s Alter
	■ Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz
	■ Vermittlung von ausgebildeten Demenzhelfer:innen
	■ Digitale Bildung für ältere Menschen

Die Beratung ist selbstverständlich kostenlos.

Wir zeigen Ihnen worauf es ankommt.
Am wichtigsten ist es in solchen Situationen:
	■ einen Überblick über die regional vorhandenen Entlastungs- und 

Unterstützungsangebote zu bekommen
	■ zu klären, ob zu deren Bezahlung Leistungen der Krankenversi-

cherung oder der Pflegeversicherung beantragt werden können
	■ zu planen/abzustimmen, wann die Angebote zeitlich genutzt 

und wann die Familie unterstützt werden soll​
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Das Kinderlager an der BRK-Mittags- und Ganztagsbetreuung bietet 
eine kindgerechte, liebevolle, erschwingliche und pädagogisch be-
treute Wochenendübernachtung für Kinder von Samstag 17:00 Uhr 
bis Sonntag 10:00 Uhr. 

In gemütlicher und freundlicher Atmosphäre werden die Kinder am 
Samstag bis zur Bettruhe um 22:00 Uhr abwechslungsreich und kre-
ativ betreut und gefördert. Zu den Programmpunkten zählen unter 
anderem eine Nachtwanderung, Lagerfeuer und Stockbrot grillen. 

In diesem Jahr findet das Kinderlager an folgenden Terminen statt:

	■ Kinderlager I am 21.05.2022
	■ Kinderlager II am 25.06.2022
	■ Kinderlager III am 16.07.2022

Eine Anmeldung im Mehrgenerationenhaus ist erforderlich. Weite-
re Informationen erhalten Sie im Mehrgenerationenhaus unter der 
Telefonnummer 09521/952825-0 oder per Mail unter mghhassfurt@
kvhassberge.brk.de. 

Mehrgenerationenhaus Haßfurt ist neue „Anlaufstelle für Bildung 
und Engagement“�  
Dank einer beachtlichen 
Finanzierung durch das 
Programm AUF!leben – Zu-
kunft ist jetzt der Deutschen Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) und 
des Bundes ist das Mehrgenerationenhaus Haßfurt seit Januar 2022 
Teil des Netzwerks „Anlaufstellen für Bildung und Bürgerschaftli-
ches Engagement (BE)“ in Bayern und vermittelt Hilfe, wo Kinder 
und Jugendliche die Folgen der Corona-Pandemie bewältigen und 
Alltagsstrukturen zurückgewinnen müssen.

Seit vielen Jahren schon organisiert das Mehrgenerationenhaus eh-
renamtliche Unterstützung z.B. in Form von Lese- und Bildungspa-
tenschaften für Kinder und Jugendliche. Mit der Förderung durch 
die DKJS können nun diese Angebote deutlich ausgebaut und noch 
mehr Schulen in unserer Region beraten und informiert werden, wo 
und wie sie gerade jetzt in Pandemie-Zeiten für ihre Schülerinnen 
und Schüler schnell und unkompliziert Unterstützung im Schulalltag 
und im sozialen Lernen erhalten.

Lehrerinnen und Lehrer, die Unterstützung für ihre Schülerinnen 
und Schüler suchen, sowie Eltern von Kindern und Jugendlichen 
sind herzlich eingeladen, telefonisch oder per Mail Kontakt zum 
Mehrgenerationenhaus aufzunehmen.

Menschen, die ehrenamtlich Kindern und Jugendlichen helfen 
möchten, sind ebenfalls herzlich eingeladen, das Mehrgeneratio-
nenhaus anzurufen, zu schreiben oder im Mehrgenerationenhaus 
vorbeizukommen. 

Alltagslernen im Mittelpunkt
Neben Lernhilfen für den Schulalltag organisiert das Mehrgenerati-
onenhaus auch Schulprojekte mit dem Schwerpunkt „Lernen durch 
Engagement“ (www.servicelearning.de), bei dem Soziales Lernen 
und Erfahrungen außerhalb des Unterrichts gestärkt werden. Wir 
freuen uns über Lehrerinnen und Lehrer, die in thematischer An-
bindung an den Lehrplan mit ihren Klassen in der Kommune aktiv 
werden wollen.

Kontakt: Mehrgenerationenhaus Haßfurt
Marktplatz 10, 97437 Haßfurt, Telefon: 09521-9528250
E-Mail: mghhassfurt@kvhassberge.brk.de

Koordiniert werden die regionalen „Anlaufstellen für Bildung und 
Bürgerschaftliches Engagement“ vom Landesnetzwerk Bürger-
schaftliches Engagement (LBE) in Bayern. www.lbe.bayern.de/

AUF!leben – Zukunft ist jetzt. ist ein Programm der Deutschen Kin-
der- und Jugendstiftung, gefördert vom Bundesministerium für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend. Das Programm ist Teil des Akti-
onsprogramms Aufholen nach Corona der Bundesregierung. www.
auf-leben.org

Beratung zur Projektförderung in der Koordinierungs- und Fach-
stelle der Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Haßberge 

Die Koordinierungs- und 
Fachstelle im Bundes-
programm „Demokratie 
leben!“ ist im Landkreis 
Haßberge im Mehrge-
nerationenhaus Haßfurt 

des Bayerischen Roten Kreuzes angesiedelt. Alle Bürgerinnen und 
Bürger, Vereine und Organisationen, die sich gegen Ausgrenzung, 
gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit und für Vielfalt, Toleranz, 
gegenseitigen Respekt und Demokratie engagieren möchten, sind 
eingeladen, hier mitzuwirken. Angesprochen sind alle Generatio-
nen. 

Die Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Haßberge wird ge-
fördert durch das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie le-
ben!“.

Sie möchten gerne beraten werden oder haben eine Idee für ein 
Projekt und suchen finanzielle Unterstützung? Dann lassen Sie es 
uns gemeinsam angehen!
Weitere Informationen erhalten Sie im Mehrgenerationenhaus un-
ter der Telefonnummer 09521/952825-0 oder per E-Mail unter: mgh-
hassfurt@kvhassberge.brk.de. 

Melden Sie sich jederzeit bei Daniela Schwarz
Projektmitarbeiterin „Demokratie leben!“
Mehrgenerationenhaus Haßfurt
Markplatz 10 in 97437 Haßfurt
Telefon: 09521/952825-0

Weitere Informationen gibt es im Mehrgenerationenhaus unter 
09521/952825–0 od. per Mail mghhassfurt@kvhassberge.brk.de

Mitteilungen aus dem Bibliotheks-  
und Informationszentrum (BIZ)

Vorlesenachmittag mit Bilderbuchkino
Jeden dritten Freitag im Monat bietet das 
BIZ einen Vorlesenachmittag mit Bilder-
buchkino für Kinder von 4 bis 8 Jahren 
an. Es werden gemeinsam lustige, schöne 
und traumhafte Abenteuer gelesen und 
im Anschluss etwas gemalt oder gebas-
telt, das zur Geschichte passt. Die nächs-
ten Termine sind 22.4.2022, 20.5.2022 
und 17.6.2022. Um Anmeldung unter 
09521/951960 wird gebeten. 
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lagen auf den Stichtag 1. Januar 2022 festgelegt werden. Im Jahr 
2019 wurde das neue Bundesgesetz beschlossen. Für die Bundeslän-
der wurde zusätzlich eine sogenannte „Länderöffnungsklausel“ ge-
schaffen. Jedes Bundesland konnte daher für sich die Entscheidung 
treffen, ob es das Bundesmodell oder ein eigenes Landesmodell 
umsetzt. Der Bayerische Landtag hat von der Länderöffnungsklau-
sel Gebrauch gemacht. Das Bayerische Grundsteuergesetz vom 10. 
Dezember 2021 wurde am 17. Dezember 2021 veröffentlicht. Um 
die neuen Berechnungsgrundlagen für die Grundsteuer ermitteln 
zu können, müssen alle Grundstücksbesitzer eine Grundsteuererklä-
rung einreichen. Hierzu werden sie im Frühjahr 2022 durch eine All-
gemeinverfügung des Bayerischen Landesamts für Steuern öffent-
lich aufgefordert. Für rund 6 Millionen Grundstücke in Bayern muss 
die neue Grundsteuer berechnet werden. Dafür bietet die Steuer-
verwaltung ein vielfältiges Serviceangebot, beispielsweise können 
im BayernAtlas (www.bayernatlas.de) wichtige Daten für die anste-
hende Grundsteuererklärung kostenlos online abgerufen werden.

Die Erklärungen können ab dem 1. Juli 2022 bequem und ein-
fach elektronisch über das Portal ELSTER (www.elster.de) abgege-
ben werden. Sofern Sie noch kein Benutzerkonto haben, können 
Sie sich bereits jetzt registrieren. Sollte eine elektronische Abgabe 
nicht möglich sein, kann die Erklärung auch auf Papier eingereicht 
werden. Die bayerischen Vordrucke stehen ab dem 1. Juli 2022 im 
Internet sowie in den Servicezentren der bayerischen Finanzämter 
bereit. Die neuen Berechnungsgrundlagen für die Grundsteuer wer-
den bis 2025 ermittelt. Dafür müssen alle Grundstückseigentümer 
zwischen 1. Juli 2022 und 31. Oktober 2022 eine Grundsteuererklä-
rung abgeben. Steuerpflichtige werden hierbei durch ein umfang-
reiches Serviceangebot der Finanzverwaltung unterstützt. Der bay-
erische Gesetzentwurf basiert auf klaren, physischen Kennzahlen: 
Es werden die Flächen mit wertunabhängigen Äquivalenzzahlen 
angesetzt. Diese betragen für die Grundstücksfläche 0,04 Euro/qm 
und für Gebäudeflächen 0,50 Euro/qm. Für Wohnflächen wird ein 
Abschlag von 30 % gewährt, so dass hier effektiv nur 0,35 Euro/qm 
angesetzt werden. Daneben sind u. a. für den sozialen Wohnungs-
bau und Denkmäler weitere Ermäßigungen vorgesehen. Auf die 
so ermittelte Bemessungsgrundlage wenden die Gemeinden ihren 
Hebesatz an. Die Kommunen entscheiden mit der Festlegung der 
Hebesätze in 2024 somit über die endgültige Höhe der Grundsteuer 
und werden die Grundsteuerbescheide versenden.  Gegen den aus-
drücklichen Willen der Kommunen hat die Staatsregierung die so-
genannte „Grundsteuer C“ nicht eingeführt, mit welcher baureifes 
Land stärker besteuert werden könnte, wenn es nicht zeitnah be-
baut wird. Die „neue“ Grundsteuer ist erstmalig ab 2025 zu zahlen.

Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen bei der Stadt Haßfurt Herr 
Thomas Griebel, Tel. 688121, gerne zur Verfügung.

Gründen in Haßfurt

In der Reihe „Gründen in Haßfurt“ sollen in loser Reihenfolge in-
teressante Neugründungen in Haßfurt vorgestellt werden. Seit 
01.01.2021 wurde auf Beschluss des Stadtrats ein Existenzgründer-
programm aufgelegt. Das Programm soll bestehende Förderpro-
gramme ergänzen und Unternehmensneugründungen in Haßfurt 
unterstützen. Mehr Informationen zum Förderprogramm finden Sie 
online unter: 
www.hassfurt.de/wirtschaft-und-finanzen/existenzgruender

Gründervorstellung Glücksmomente
„Glücksmomente“ heißt das neue Ladengeschäft von Steffi Schnei-
dawind und Anne Zidek. Die Ladenfläche in der Lucengasse 6 ist 
manchen Haßfurter:innen noch als Schreinerei Pfau bekannt, stand 
nun aber einige Zeit leer. Umso begeisterter zeigte sich Bürgermeis-
ter Günther Werner während seines Besuchs im letzten Jahr, dass 
die Geschäftsfläche nun wieder gewerbliche Nutzung erfährt. Und 

Poetry Slam 
Das Bibliotheks- und Informationszentrum lädt zusammen mit dem 
bekannten Moderator & Slammer Christian Ritter zum 15. Mal Slam-
Poeten aus ganz Deutschland ein, um das Haßfurter Publikum auf 
eine Achterbahnfahrt der Gefühle zu schicken. Überzeugend, hei-
ter, humorvoll, kritisch, ausdrucksstark, unterhaltsam, tiefsinnig …
Die vielfältigen Texte und Auftritte werden die Zuschauer wieder 
vor die Qual der Wahl stellen – wer zieht diesmal ins Finale ein und 
verlässt den Poetry-Slam als Meister der Wortakrobatik?

Wann: Samstag, 21. Mai 2022
Wo: Ganztagsbetreuungsgebäude „Silberfisch“ Haßfurt Dürerweg 
24, 97437 Haßfurt
Beginn 19.30 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr 
Kartenvorverkauf im BIZ Haßfurt.  Es gibt keine Abendkasse.

Abholstation
Das BIZ freut sich, sein Angebot mit einer neuen Abholstation zu 
erweitern, in der Vorbestellungen zu jeder Tages- und Nachtzeit ab-
geholt werden können. Medien können online vorbestellt und dann 
bequem jederzeit hinter dem BIZ mit dem Leseausweis aus einem 
der Fächer innerhalb von 48 Stunden abgeholt werden. Rückgaben 
sind weiterhin über die blaue Kiste im Eingangsbereich möglich.  

Leseclub sucht Ehrenamtliche
Zusammen mit der Grundschule Haßfurt und dem Mehrgeneratio-
nenhaus hat das BIZ einen Leseclub in der Mittagsbetreuung der 
Grundschule im Nassachtal ins Leben gerufen. Der Leseclub wird von 
der „Stiftung Lesen“ gefördert. Wir suchen Lesepaten für diesen Le-
seclub an der Grundschule. 
Als Patin oder Pate im Leseclub fördern Sie die Freude am Lesen Ihrer 
Schützlinge und erhöhen zugleich die Sprach- und Lesekompetenz. 
Dabei lassen wir Sie nicht allein und begleiten Sie professionell. 
Wenn Sie sich engagieren möchten, dann greifen Sie zum Telefon 
und vereinbaren Sie einen Termin zum Erstgespräch mit unserem 
Kooperationspartner im Mehrgenerationenhaus unter 09521-
9528250 oder per Mail unter mghhassfurt@kvhassberge.brk.de

3	 Wirtschaft und Finanzen

Steuertermine

Die Stadt Haßfurt möchte an die Steuertermine erinnern und bittet 
um rechtzeitige Überweisung:

	■ Freitag, 01.04.2022 Hundesteuer
	■ Sonntag, 15.05.2022 Grund- und Gewerbesteuer
	■ Freitag, 01.07.2022 Niederschlagswassergebühr
	■ Montag, 15.08.2022 Grund- und Gewerbesteuer
	■ Dienstag, 15.11.2022 Grund- und Gewerbesteuer
	■ Mittwoch, 15.02.2023 Grund- und Gewerbesteuer

Fällt die Fälligkeit auf einen Samstag, Sonntag oder Feiertag, so tritt 
an die Stelle eines solchen Tages der nächste Werktag. Sollte ein gül-
tiges SEPA-Lastschriftmandat für die jeweilige Abgabeart vorliegen, 
ist weiter nichts zu veranlassen.

Informationen zur „neuen“ Grundsteuer

Das Bundesverfassungsgericht hat die bisher gültigen Bestimmun-
gen zur Einheitsbewertung als verfassungswidrig eingestuft. Be-
mängelt wurde vor allem, dass die Werte veraltet sind und deshalb 
die einzelnen Grundsteuerzahler ungleich behandelt werden. Bis 
2025 müssen daher für alle Grundstücke neue Berechnungsgrund-
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was für eine: Steffi Schneidawind und Anne Zidek haben sich kräftig 
ins Zeug gelegt und dem kleinen Laden neues Leben eingehaucht.
Mit dem Laden haben sich die Existenzgründerinnen einen Herzens-
wunsch erfüllt. Hier entwerfen und verkaufen Schneidawind und 
Zidek individuelle Geschenkartikel für jede Jahreszeit und jeden 
Anlass. Auch handgeschneiderte Kinderkleidung sowie Dekoration 
und Praktisches im angesagten Scandi-Style finden sich hier. Da alles 
„hausgemacht“ ist, sind natürlich auch Auftragsfertigungen mög-
lich, vom Vereins-T-Shirt bis zum individuellen Bekleidungsdruck.

Glücksmomente
Lucengasse 6
97437 Haßfurt

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 	
9.00 – 12.00 Uhr
Mo, Di
14.00 – 17.30 Uhr

� Foto: Christian Plott/ Stadt Haßfurt

Wochenmarkt in Haßfurt deutlich erweitert

Auf vielfachen Wunsch von Bürger:innen findet der Wochenmarkt 
in Haßfurt ab März neben dem Freitag auch an weiteren Tagen 
statt. Zusammen mit der Gemüse-Gärtnerei Uhl aus Albertshofen 
(Landkreis Kitzingen) wird der Markttag am Dienstag wiederbelebt 
sowie ein zusätzlicher Markttag am Samstag angeboten. Der ge-
wohnte wöchentliche Markt am Freitag bleibt weiterhin bestehen.

Freitag-Wochenmarkt mit größtem Angebot
Mit der Ergänzung um weitere Tage möchte die Stadt Haßfurt auch 
berufstätigen Kund:innen die Möglichkeit zum regionalen Einkau-
fen am Wochenmarkt bieten. 
Die Regelmäßigkeit des Wochenmarkts in Haßfurt ist daher zu-
nächst wie folgt geplant: 
	■ Dienstag an geraden Kalenderwochen, 8–12 Uhr mit Gemüse, 

Obst, Eiern
	■ jeden Freitag, 8-12 Uhr mit einem erweiterten Angebot von Ge-

müse, Obst und Brot über Geflügel bis Honig und mehr. Zusätz-
lich kommen am zweiten und vierten Freitag im Monat die Metz-
gerei Suhl aus Kerbfeld und die Käserei „Milchmääähdels“ mit 
Schafsmilchkäse und weiteren Käsesorten nach Haßfurt. Im Früh-
ling und Winter gibt es an geraden Kalenderwochen frischen 
Fisch. Unregelmäßig haben Direktvermarkter mit Korbwaren, 
Seifen, Marmeladen und anderen Naturprodukten einen Stand 
am Freitags-Wochenmarkt

	■ jeden ersten und dritten Samstag im Monat, 9–13 Uhr mit  Ge-
müse, Obst, Eiern, Brot und Käse

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass aus betrieblichen Gründen 
kurzfristige Änderungen möglich sind.

Erster Samstag im Monat wird „Genuss-Samstag“
Die Organisatoren vom Stadtmarketing Haßfurt haben für den 
jeweils ersten Samstag im Monat eine noch weitergehende Idee 
entwickelt: Dieser Wochenmarkt-Tag wird zum „Genuss-Samstag 
am Marktplatz“ ausgebaut. Neben regionalen Direktvermarktern 
erwartet Besucher:innen der Innenstadt dann ein Markterlebnis 
mit kulinarischen Schmankerln sowie Live-Musik-Auftritten. Das 
wechselnde kulinarische Angebot wird zusammen mit lokalen Gas-
tronomen auf die Beine gestellt. Garnituren und Stehtische laden 
zum Verweilen ein, zwischen 10:30 und 12:30 Uhr unterhält dazu 
ein regionaler Musik-Act in kleiner Besetzung, bei freiem Eintritt. 
Bei schlechtem Wetter öffnet sich die Rathaushalle für Marktgänger.

Weitere Informati-
onen zum Wochen-
markt finden Sie 
unter: www.hassfurt-
einfach-schoen.de/
wochenmarkt

Foto: Christian Plott/ Stadt 
Haßfurt

Popup-Store in Haßfurt wieder geöffnet

Der ZwischenRAUM in Haßfurts Innenstadt hat seit März wieder sei-
ne Türen geöffnet. Einwohner:innen und Besucher:innen von Haß-
furt erwartet buntes Potpourri von Kunst über Sales des Einzelhan-
dels bis zu Workshops.

Der ZwischenRAUM liegt in der Hauptstraße 35 an der Kreuzung 
zur Brückenstraße, also mitten im Zentrum der Kreisstadt. Im letz-
ten Jahr eröffnete die Geschäftsfläche erstmals als sogenannter 
Popup-Store. Das Besondere an diesem Konzept: Die Geschäfte, 
Ausstellungen oder andere Nutzungen sind von vorn herein zeitlich 
beschränkt, öffnen also nur temporär für einen kurzen Zeitraum. 
Ein Laden „poppt“ quasi auf und verschwindet danach wieder. 2021 
kamen dabei in sieben Mietzeiträumen ab Juni immerhin 103 Nut-
zungstage zusammen.

Nutzungen seit 3. März 2022
Der Belegungsplan für März bis Mai hat wieder viele interessante 
Ausstellungen zu bieten. Aber auch einige Überraschungen sind ge-
plant. Im Einzelnen:

	■ 03. bis 07.03. – „Reflexionen“, Foto-Ausstellung von Chris Atkin-
son-Price

	■ 11. bis 25.03. –  „Erstes Mal am Main“, Ausstellung von und mit 
Shan Xiaohui

	■ 28.03. bis 03.04. – die Haßfurter Autorin Cettina Vicenzino prä-
sentiert neben ihren eigenen Kochbüchern verschiedene Foto- 
und Kunstwerke

	■ 05. bis 09.04. – Popup-Store mit trendigen Fashion-Artikeln von 
Keck7

	■ 11.04. bis 08.05. – KikuLuni-Popup-Store, Sabine Merklein zeigt 
Produkte ihres Shops im angesagten Scandi-Style. Außerdem sol-
len ganzheitliche Coachings das persönliche Wohlfühlambiente 
komplettieren.

Auch im restlichen Jahr sind weitere Nutzungen geplant, zum Bei-
spiel Anfang August mit Ayurveda-Massagen oder der bekannt-
beliebten Faber-Castell FerienKUNSTwoche des Mehrgenerationen-
hauses Anfang September.

Vorteile für Mieter:innen und die Innenstadt
Das Team des Stadtmarketings der Stadt Haßfurt zeichnet sich fe-
derführend für den Betrieb des ZwischenRAUM. Silke Brochloß-
Gerner, Leiterin 
Kultur, Tourismus 
und Stadtmarketing, 
zeigt den Mehrwert 
eines Popup-Stores 
auf: „Leerstand wird 
sinnvoll genutzt und 
neue Konzepte nach 
Haßfurt gebracht. 
Wir wollen dabei 
keinen finanziellen 
Nutzen ziehen, son-
dern unterstützen Foto: ChristianPlott/Stadt Haßfurt
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im Gegenteil sogar Mieterinnen und Mieter bei ihrem Vorhaben.“ 
In der Hauptstraße 35 können sich die Mieter sowohl einer breiten 
Öffentlichkeit in der Kreisstadt präsentieren, aber locken zugleich 
auch Kund:innen in die Innenstadt. So sollen beide Seiten, die Stadt 
Haßfurt als Vermieterin der Geschäftsräume, als auch die Nutzer von 
diesem Angebot profitieren.

„Trotz der schwierigen Bedingungen im letzten Jahr haben viele 
Interessenten die Möglichkeit des Popup-Store genutzt. Mich freut 
besonders, dass viele Mieterinnen und Mieter aus dem Landkreis 
Haßberge sich in der Kreisstadt präsentiert haben“, bekräftigt Bür-
germeister Günther Werner das Engagement der Stadt.

Weitere Informationen zu den Nutzungen des Popup-Store, wie 
zum Beispiel Öffnungszeiten, unter:
www.hassfurt-einfach-schoen.de/zwischenraum

Neueröffnungen

Die Stadt Haßfurt gratuliert
Herrn Yasin Öruc zur Eröffnung des Döner Bistro „Devran Kitchen“  
in der Hauptstraße 67 am 05.03.2022 und wünscht alles Gute.

4	 Bauen, Wohnen und Umwelt

Blütenträume�

Die fünf Kommunen der Allianz be-
teiligen sich an der Aktion „Blüten-
träume“. Kostenlose Saatguttüten 
gibt es ab sofort für Bürgerinnen 
und Bürger in den Mitgliedsgemeinden der Allianz Main und Haß-
berge. Die darin enthaltene Saatgutmischung weist mehr als 40 
verschiedene Blumen- und Staudenarten auf. Außerdem können 
sich Schulen an das Allianzmanagement wenden, wenn diese eine 
größere Menge Saatgut für den Schulgarten verwenden möchten.

Die größtenteils heimischen Kultur- und Wildblumenarten bie-
ten Insekten und anderen Tierarten wertvolle Nahrung. Durch die 
Aktion kann ein wichtiger Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt im 
eigenen Garten als auch eine Bereicherung zum Landschaftsbild 
geleistet werden. Der Inhalt reicht für eine Fläche von ca. drei Qua-
dratmetern.

Hinweise zur korrekten Aussaat gibt es bei der LGW Bayern (Merk-
blatt - Farbe für Stadt und Land) unter: https://www.lwg.bayern.
de/mam/cms06/landespflege/dateien/merkblatt_farbe_fuer_stadt_
und_land_in.pdf . 

Bei Fragen können sich Bürgerinnen und Bürger zudem an die Kreis-
fachberater für Garten- und Landschaftsbau am Landratsamt wen-
den.

Erhältlich sind die Saatguttütchen, solange der Vorrat reicht, zu den 
aktuell geltenden Öffnungszeiten an folgenden Orten in Haßfurt:
	■ Touristinfo, Hauptstraße 9

Allianz Main und Haßberge, Nina Streng, Rathausstraße 3, 97531 
Theres, Tel.: 09521/9234-26, Fax.: 09521/9234-20,E-Mail: info@main-
undhassberge.de, Internet: www.mainundhassberge.de

Kreisfachberatung für Gartenbau und Landespflege, Johannes Bay-
er, Tel.: 09521/942618, E-Mail: johannes.bayer@hassberge.de

Acht Gründe, keinen Schottergarten anzulegen

Eine Furchenbiene (Gattung Halictus) an der Blüte einer Acker-Witwenblume.  
� Foto: Stadt Haßfurt

Die Gartenzeit rückt näher. Wieder stehen Garteneigentümerinnen 
und -eigentümer vor der Frage, was sie bei der Erstanlage oder bei 
der Umgestaltung ihres unmittelbaren Wohnumfeldes beachten soll-
ten. Vielleicht wird mit einem Schottergarten geliebäugelt. Dabei 
sollte jedoch Folgendes nicht außer Acht gelassen werden:

1. Schottergärten sind biologische Wüsten
Biologisch betrachtet sind Schottergärten nur wenig artenreicher 
als Betonflächen. Alle Tiere, die uns irgendwie am Herzen liegen, 
meiden solche Flächen. Freilich könnte man meinen, so ein einzel-
nes Privatgrundstück fällt nicht ins Gewicht. Aber wie so häufig: Die 
Menge macht´s. Die Gärten eines Wohngebiets ergänzen sich zu ei-
nem einzigen Lebensraum. Je häufiger dieser durch lebensfeindliche 
Wüstenflächen (Schottergärten) unterbrochen wird, desto stärker 
sinkt sein ökologischer Wert.

2. Schottergärten schaden dem Boden
Der Boden unter der Kiesschicht bleibt nahezu unbelebt. Dies gilt 
vor allem, wenn ein Unkrautflies oder gar eine wasserdichte Folie 
eingebaut wird. Die Wasserspeicherkapazität bei Regenereignissen 
ist stark reduziert.

3. Schottergärten sind alles andere als pflegeleicht
Im ersten, vielleicht auch noch im zweiten Jahr hält sich die Arbeit 
in Schottergärten tatsächlich in Grenzen. Aber dann: Trockenes Laub 
vielleicht aus dem Garten des Nachbarn oder aus größerer Entfer-
nung bleibt zwischen den Steinen hängen und lässt sich nur mit gro-
ßem Aufwand entfernen. Erspart man sich die Arbeit, ist es nur eine 
Frage der Zeit, bis erste, robuste Kräuter auf dem sich bildenden Sub-
strat Fuß fassen. Diese Überlebenskünstler wird man nicht mehr los.

4. Schottergärten sind nicht gut für das Kleinklima
Die heißen Sommer der letzten Jahre haben es gezeigt. Schotter 
heizt sich im Vergleich zur Umgebung viel stärker auf und speichert 
die Wärme über lange Zeit. Der Effekt verstärkt sich durch das ge-
ringe Wasserhaltevermögen (siehe oben) und durch das Fehlen von 
Pflanzen, weil zusätzlich die kühlende Wirkung der Verdunstung 
entfällt.

5. Schottergärten kosten viel Geld
Schotter, der aufwändig angeliefert werden muss, ist nicht nur 
schwer sondern auch teuer. Selbst in kleine Vorgärten passen schnell 
einige Tonnen Schotter. Hinzu kommen die Ausgaben für die in Form 
geschnittenen Gehölze.

6. Schottergärten haben eine negative Klimabilanz
Schotter muss energieaufwändig gebrochen werden. Sein Abbau 
reißt mitunter große Wunden in die Landschaft. Aufgrund der Dich-
te ist auch der Transport von Schotter über größere Entfernungen 
mit hohem Energieeinsatz verbunden. Flies und Folien müssen nicht 
nur erzeugt sondern eines Tages entsorgt werden. Eine CO2-Speiche-
rung durch den spärlichen Bewuchs findet praktisch nicht statt.



	 Seite 9		  Nr. 2/2022	 RathausBote der Stadt Haßfurt

7. Schottergärten sind ab einer gewissen Größe genehmigungs-
pflichtig
In der jüngeren Rechtsprechung wurde die Auffassung vertreten, 
dass Schotterflächen ab einer gewissen Größe als „bauliche Anla-
gen“ einzuordnen sind. Häufig widersprechen sie den Festsetzungen 
eines etwaig bestehen Bebauungsplans, zu deren Einhaltung sich die 
Bauherren verpflichtet haben.

8. Schottergärten sind nicht schön
Schönheit liegt häufig im Auge des Betrachters. Aber das Schöne an 
Gärten sind der jahreszeitliche Wechsel, neue Düfte, neue Blätter 
und Früchte, andere Tiere. Ein Schottergarten sieht an jedem Tag des 
Jahres gleich aus. Wie langweilig.

5	 Digital Office

Aktuelle Informationen zu Smart Green City Haßfurt 

Am 24. Januar 2022 hat der Stadtrat die Strategie für Smart Green 
City Haßfurt einstimmig beschlossen. Damit startet die Smart Green 
City Haßfurt, die als Teil des Bundesförderprogramms „Modellpro-
jekte Smart Cities: Stadtentwicklung und Digitalisierung“ im No-
vember 2019 in der ersten Staffel gestartet ist, in die fünfjährige 
Umsetzungsphase.

Beteiligung und intensive Arbeit an 
der Strategie 
Voraussetzung für die Umsetzungspha-
se ist die zweijährige Strategiephase 
gewesen. Seit Anfang 2020 wurde in-
tensiv an der Digitalisierungsstrategie 
mittels eines breiten Mitgestaltungs-
prozesses für Haßfurt gearbeitet. In 
vielfältigen Beteiligungsformaten ging 
es darum, die Entwicklung der Smart 
Green City voranzubringen. 

So wurden verschiedene Workshop-Runden mit Beteiligten aus 
Bevölkerung, Wirtschaft, Politik, Wissenschaft sowie Verwaltung 
zum Ist-Zustand und zur Ideengenerierung für ein smartes Haßfurt 
durchgeführt. Mit einem Schüler- und Kinderwettbewerb (Haßfurt 
2030) wurden auch die Interessen, Ideen und Wünsche der jungen 
Generation erfasst. Dadurch konnten auch die Anliegen der Jüngs-
ten in die Strategie einfließen. Darüber hinaus wurde im Zuge des 
Smart City Prozesses eine Onlinebeteiligungsplattform für die Stadt 
Haßfurt aufgebaut. Dort konnten die Haßfurter:innen auf hassfurt-
beteiligt.de an den Inhalten der Strategie mitarbeiten, wozu im Mai 
und November 2021 zwei Umfragen stattfanden. Dadurch wurden 
ca. 3.800 Besuche und 146 Bürgerkommentare für die Smart Green 
City Haßfurt generiert. Auch direkt vor Ort, als Smart City Tour, kam 
das Team im September und Oktober 2021 zu verschiedenen An-
lässen in Haßfurter Stadtteile, um für alle Haßfurter:innen erreich-
bar zu sein und die Idee hinter dem Modellprojekt vorzustellen. 
Die Zusammenarbeit von digitalen und anlogen Formaten ist dabei 
ein wichtiges Element der Smart Green City Haßfurt: Denn die Ent-
wicklung zu einem smarten Haßfurt kann nur gemeinsam mit den 
Haßfurter:innen entstehen. Mit Hilfe dieses breiten Beteiligungs-
prozesses wurden Schwerpunkte identifiziert sowie Themen und 
Projektideen auf einer breiten Basis weiterentwickelt. 

Kernelemente bilden die Dreh- und Angelpunkte der Umsetzung
Kernfragen bei der Entwicklung der Smart City Ideen waren dabei: 
Wofür steht Haßfurt und wofür soll Haßfurt im Zusammenhang mit 
der digitalen Transformation stehen? Dazu wurden die Kernelemen-
te Daten, Partizipation und Grüne Energie identifiziert. In Kombina-
tion führen diese Elemente zu einer resilienten Stadt Haßfurt; also 
einer Stadt, die nachhaltig, zukunftssicher und gemeinwohlorien-
tiert für alle gestaltet ist.

Daten bilden in diesem Zusammenhang die Grundlage für eine smar-
te Stadt. Durch sie entsteht sowohl ein Mehrwert für Bürger:innen, 
Wissenschaft und Unternehmen als auch für die Verwaltung. Partizi-
pation steht als zentrales Element der Smart Green City Haßfurt für 
eine aktive und transparente Beteiligung von Zivilgesellschaft, Wirt-
schaft, Wissenschaft, Politik und Verwaltung. Denn nur durch eine 
offene und transparente Kommunikation sowie Dokumentation ist 
eine aktive Beteiligung möglich. Grüne Energie steht wiederum für 
die Vorreiterrolle und Besonderheit Haßfurts in den Bereichen Ener-
gieneutralität und Energieeffizienz. Haßfurt gilt bundesweit als 
Modellkommune rund um das Thema Energiemanagement und die 
digitale Transformation in Haßfurt wird sprichwörtlich von grüner 
Energie angetrieben. 

Darstellung 
der Kern-
elemente 
der Smart 
Green City: 
Daten, 
Partizi- 
pation,  
Grüne 
Energie.

Die Projekte werden in Handlungsfeldern thematisiert

Die konkreten Projekte aus dem Beteiligungsprozess wurden in 
die acht Handlungsfelder Mobilität, Energie, Bildung & Ehrenamt, 
Gesundheit, Wirtschaft & neues Arbeiten, Klima, Verwaltung sowie 
Tourismus & Kultur eingeordnet. 

So ist beispielsweise im Handlungsfeld Wirtschaft und neues Ar-
beiten ein Innovationszentrum in Haßfurt geplant, dessen Themen 
Elektro- und Wasserstoff-Mobilität, erneuerbare Energien, Digitali-
sierung und Telemedizin sein werden. Durch modulare Nutzungen 
als Reallabor, Co-Working-Plätze und Seminarräume wird diese 
Kombination zur Wirtschaftsförderung und Vernetzung beitragen.

Die acht Handlungsfelder der Smart Green City Haßfurt
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Erste Pilotprojekte können weitergeführt werden 

Neben diesen großen Projekten, die jetzt in der Umsetzungsphase 
begonnen werden, gibt es bereits laufende Pilotprojekte. So gibt 
es in der Haßfurter Innenstadt das Stadtlabor als Begegnungsort 
und Experimentierfeld. Hier können sich Interessierte über Projekte 
informieren, Technologien ausprobieren oder bei Veranstaltungen 
über die Smart City diskutieren. Darüber hinaus wurden die ersten 
Grundlagen für die „Internet of Things“(IoT)-Infrastruktur geschaf-
fen. So werden bereits Sensoren zur Pegelmessung für den Hoch-
wasserschutz eingesetzt. 

Ein Dankeschön und Ausblick

Wir bedanken uns bei allen Unterstützer:innen, die in den letzten 
zwei Jahren aktiv mitgestaltet und auf verschiedenste Weise mitge-
wirkt haben, dass Haßfurt in die Umsetzungsphase starten kann! 
Der Prozess ist damit aber noch nicht beendet. Bitte unterstützen 
Sie uns weiterhin und wir freuen uns auf neue Interessierte und Be-
teiligte.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben und Sie noch mehr erfahren 
möchten, lesen Sie gern das Strategiepapier. Dieses finden Sie auf 
unserer Website smartcityhassfurt.de. Aktuelle Beiträge und auch 
O-Töne der Stadträte zum Beschluss des Strategiepapiers finden Sie 
auf unserer Instagram-Seite (smartgreencityhassfurt). 

Wir laden Sie auch 
herzlich ein, bei uns 
im Stadtlabor in der 
Hauptstraße 7 vorbei-
zuschauen und sich mit 
uns persönlich über 
Smart Green City Haß-
furt auszutauschen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Gemeinsam. Miteinander. Fürei-
nander. 

6	 Freizeit, Kultur und Tourismus

Das Haßfurter Wappen (II): Das war die grüne Phase, 
Hase

Farbige Abbildungen des Haßfurter Stadtwappens sind vielfach in 
der Öffentlichkeit präsent – sei es im Medaillon am Geländer des 
Treppenaufgangs zum Neuen Rathaus, auf den Internetseiten der 
Stadt, im Titel des „Haßfurter Tagblatt“ oder auch des „RathausBo-
te“. Da die vier Felder des Wappens auf das silbern/weiß-rote Renn-
fähnlein des Hochstifts Würzburg zurückgehen, sollte man meinen, 
dass sie auch immer diese Farben gezeigt haben. Jedoch waren die 
beiden heute wieder roten Felder während der ersten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts ungefähr dreißig Jahre lang grün. Was war der Grund 
dafür?

Durch eine Verordnung des ersten bayerischen Königs Max I. Joseph 
vom 5. Dezember 1818 wurde den Städten und Märkten Bayerns 
die „willkührliche Annahme eines Wappens ohne höhere Bestäti-
gung“ untersagt. Für jedes bisher geführte Wappen musste die 
Verleihungsurkunde oder der Nachweis, dass es bereits 100 Jahre in 
Gebrauch war, bei der Regierung vorgelegt werden. Zudem waren 
hinsichtlich der Gestaltung des Wappenbildes zahlreiche Vorgaben 
zu beachten. So waren Wappen, die auf fremde oder erloschene 
Fürstentümer hinwiesen, „einer Revision zu unterwerfen“ – d. h., 
sie mussten verändert werden, manchmal bis zur Unkenntlichkeit. 
Im Fall der Stadt Zeil wurde etwa aus dem Bamberger Hochstift-

wappen (ein mit einem silbernen Schrägfaden belegter aufgerich-
teter schwarzer Löwe auf Gold) ein in den Farben Blau und Weiß 
(!) diagonal geteilter Schild. Für Haßfurt war glücklicherweise eine 
weniger radikale Lösung möglich, indem man nur die Farbe zweier 
Felder änderte. Der Hase durfte bleiben, da er – anders als Löwe 
oder Adler – zu „unbedeutend“ war, um von Herrschern als Wap-
pentier verwendet zu werden.

Siegelstempel, 1819 (oben), und Wappenskizze, 1849 (unten). Foto: Stadtarchiv Haßfurt

Nachdem im Januar 1819 beim Haßfurter Magistrat die regierungs-
amtliche Genehmigung zur weiteren Führung des Stadtwappens 
eingetroffen war, ließ man sich von „dem Graveur Neumeister zu 
Markt Rentweinsdorf […] ein neues Siegel aufs Rathhaus“ liefern. 
Von diesem existieren im Bestand des Stadtarchivs zahlreiche Ab-
drucke. Das Siegelbild zeigt den springenden Hasen auf einem vier-
geteilten, unten spitz zulaufenden Schild, darüber eine Krone, von 
der links und rechts je ein Blätterzweig herabhängt. Auch der von 
Neumeister gravierte Siegelstempel ist noch vorhanden (siehe Ab-
bildung). Darauf ist in den beiden farbigen Wappenfeldern noch 
eine diagonale Schraffur erkennbar – diese wird normalerweise in 
heraldischen Schwarz-Weiß-Abbildungen zur Darstellung der Farbe 
Grün verwendet (für Rot wäre die Schraffur senkrecht). Allerdings 
ist in dem Siegel die Position der Felder vertauscht, so dass die Figur 
des Hasen hauptsächlich auf den grünen anstatt wie üblich auf den 
weißen Feldern aufliegt. Dieser Fehler scheint allerdings, sowohl in 
Haßfurt als auch bei den vorgesetzten Behörden in Würzburg oder 
gar in München, niemand gestört zu haben.

Obwohl König Ludwig I. schon 1834 die Anordnungen seines Vaters 
rückgängig gemacht und den Städten die „huldreiche Aufnahme“ 
ihrer Gesuche um Wiedereinführung der ursprünglichen Wappen 
zugesagt hatte, ließ Haßfurt sich das seine zwölf Jahre später noch 
einmal in Weiß und Grün, nun jedoch mit korrekter Stellung der 
Felder, bestätigen. Auf dem Konzept einer Marktordnung aus dem 
Jahr 1849 befindet sich eine sehr einfache Skizze des Wappens: Der 
Hase ist schlicht durch einen dünnen diagonalen Strich symbolisiert 
und die Felder sind jeweils mit den Worten „weiß“ und „grün“ be-
schriftet (in: StadtAH, HAS Akten 2035; siehe Abbildung). Spätestens 
mit Ablauf des Folgejahres endete die „grüne Phase“ des Wappens, 
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dessen Felder nun wieder weiß-rot dargestellt wurden – z. B. er-
kennbar an der senkrechten Schraffur im Wappen auf dem Titel des 
„Intelligenzblatt der Stadt Haßfurt“, das am 22. Dezember 1850 
erstmals erschien.
� Thomas Schindler, Stadtarchiv Haßfurt

Veröffentlichungen aus und über Unterfranken:  
Unterstützen Sie die Universitätsbibliothek Würzburg 
bei ihrem Sammelauftrag!

Als Regionalbibliothek für Unterfranken sammelt und archi-
viert die Universitätsbibliothek Würzburg alle Veröffentlichun-
gen aus und über Unterfranken, darunter auch sogenannte 
„graue Literatur“, d.h. Schriften von Gemeinden, Vereinen, Kir-
chen usw., die nicht im Buchhandel erhältlich sind. Alles, was 
in und über Unterfranken erscheint, wird in den Bestand der UB 
Würzburg aufgenommen und im Online-Katalog verzeichnet. 
Unterstützen Sie die Universitätsbibliothek bei ihrem Sammelauf-
trag und tragen Sie dazu bei, dass jede und jeder, die / der zu unter-
fränkischen Themen forscht bzw. sich für Unterfranken interessiert, 
in der Universitätsbibliothek Würzburg fündig wird! Sicherlich gibt 
es Veröffentlichungen aus und über Ihre Gemeinde, die sich noch 
nicht im Bestand der Bibliothek befinden. Die Universitätsbibliothek 
bittet Sie daher um die unentgeltliche Übersendung von zwei Exem-
plaren aller Veröffentlichungen aus Ihrer Gemeinde (z. B. Festschrif-
ten von Vereinsjubiläen, Kirchenführer, Heimatbücher etc.).

Hinweis auf Pflichtablieferung von Druckwerken aus Unterfranken
Den rechtlichen Rahmen für den umfassenden Sammelauftrag der 
Universitätsbibliothek bildet das „Bayerische Pflichtstückegesetz“ (s. 
Bayerisches Gesetz- und Verordnungsblatt Nr. 15/1986). Es schreibt 
eine Ablieferungspflicht an die Bayerische Staatsbibliothek in Mün-
chen von zwei Exemplaren für alle veröffentlichten Texte vor, von 
Verlagen, aber auch von Einzelpersonen, Gemeinden, Vereinen etc. 
Eines der Exemplare archiviert die bayerische Staatsbibliothek, das 
andere geht an die regional zuständige Bibliothek, im Falle Unter-
frankens also an die Universitätsbibliothek Würzburg. Gerne kön-
nen Sie auch zwei Exemplare direkt an die Universitätsbibliothek 
Würzburg abgeben, von wo aus dann eines an die Bayerische Staats-
bibliothek weitergeleitet wird.

Bitte richten Sie Ihre Anfragen und Sendungen mit Veröffentlichun-
gen an die
Universitätsbibliothek Würzburg, 
Abteilung Fränkische Landeskunde
Am Hubland, 97074 Würzburg
Tel.: +49 931 31-85914; E-Mail: ub-landeskunde@uni-wuerzburg.de

Universitätsbibliothek Würzburg: 400 Jahre Bibliothek 
für Universität, Stadt und Region

Seit ihrer Gründung im Jahr 1619 ist die Universitätsbibliothek 
Würzburg eine zentrale Einrichtung der Universität. Mit 3,8 Milli-
onen Medien ist sie die größte Bibliothek Unterfrankens. Von un-
schätzbarem Wert sind ihre Sondersammlungen mit Handschriften, 
Grafiken, frühen und besonderen Drucken sowie der umfangreichs-
ten Sammlung an fränkischer Literatur. Die Universitätsbibliothek 
steht allen Bürgerinnen und Bürgern offen: Besuchen Sie uns doch 
einmal persönlich oder lassen sie sich von ausgewählten digitalen 
Schätzen auf unserem Franconica-Portal verzaubern: https://www.
franconica.online

Mit Dank für Ihre Unterstützung und freundlichen Grüßen aus der 
Universitätsbibliothek Würzburg
Dr. Katharina Boll-Becht (Leiterin der Abteilung Fränkische Landes-
kunde / Universitätsbibliothek Würzburg)
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Öffentliche Stadtführungen

Öffentliche Stadtführungen finden jeweils am 1. Samstag im Monat 
unter den aktuell gültigen Regeln, derzeit 2G, zu folgenden Termi-
nen statt: 

	■ Samstag, 02.04.2022 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“
	■ Samstag, 07.05.2022 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“
	■ Samstag, 04.06.2022 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“
	■ Samstag, 02.07.2022 – 14:00 Uhr „Historisches Haßfurt“

Treffpunkt ist jeweils am Dokuzentrum. Der Unkostenbeitrag be-
trägt 5,– Euro pro Person. Eine vorherige Anmeldung in der Tourist-
Information (Hauptstraße 9, Tel. 09521/688-300) ist erwünscht.

Öffnungszeiten Dokumentationszentrum Historismus 
und Ritterkapelle

Das Dokuzentrum ist von Mai – Oktober am Sonntag von 14 – 17 
Uhr geöffnet.

KULTURAMT  
HAßFURT

Alle mit *gekennzeichneten Veranstaltungen sind Nachholtermine.
Sollten Sie Tickets haben, bleiben diese selbstverständlich gültig.

Veranstaltet werden alle Events unter den zu dieser Zeit gültigen 
Corona-Hygiene-Vorschriften. Die Stadthalle verfügt außerdem über 
eine Luftwechsel-Filteranlage. Das abend.licht findet am Marktplatz 
bei freiem Eintritt statt, es sind keine Reservierungen nötig. Auch 
für Ihr leibliches Wohl wird gesorgt. 

Gerne möchten wir im Herbst auch wieder in der Rathaushalle ver-
anstalten, wenn möglich. Weitere Informationen dazu bald in un-
serem Herbst/Winter-Programmflyer. Bis dahin folgen Sie uns doch 
gerne digital auf unseren sozialen Kanälen (Facebook und Insta-
gram: kulturamt.hassfurt), so sind Sie immer am schnellsten infor-
miert.

Möchten Sie das Programmheft zukünftig bei Erscheinen in ge-
druckter oder digitaler Form erhalten, dann melden Sie sich gerne 
bei uns: Kulturamt Haßfurt, Hauptstr. 9, 97437 Haßfurt 
Telefon: 09521 688-300, Email: info@kulturamt-hassfurt.de

Sie möchten Tickets für Veranstaltungen, die nicht vom Kulturamt 
Haßfurt organisiert werden? Gerne! Wir verkaufen vor Ort alle Ver-
anstaltungen, die über Reservix buchbar sind. 
Mo – Fr von 10 – 17 Uhr und Sa von 10 – 13 Uhr.
Das Kulturamt möchte Ihnen gerne ein paar Kultursterne vom Him-
mel holen und freut sich auf Ihren Besuch!


